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Haus zur Glocke – Geschichtlicher Abriss Hochgerichtssitz Zizers 
 
Haus zur Glocke wird heute noch vor allem mit Gasthaus in Verbindung 
gebracht, obwohl die Funktion als Rathaus gesellschaftlich mindestens von 
selbem Wert war. Die Doppelfunktion ist nicht ungewohnt, hier jedoch zeitlich 
nicht mit-, sondern nacheinander. Als Gasthaus waren vermutlich auch Susten 
(Lagerhäuser mit Pferdestellungen) angegliedert. Als Rathaus des Kreises Fünf 
Dörfer beherbergte es die Kreisverwaltung, das Kreisamt, das Kreisnotariat, das 
Betreibungs- und Konkursamt sowie die Vormundschaftsbehörde.  
 
1519 entstand aus den beiden bischöflichen Herrschaften Friedau und Alt 
Aspermont das Hochgericht Vier Dörfer. Zizers vereinigte 3/7 der Stimmrechte 
auf sich. Als Markt- und Hauptort des Hochgerichts Vier Dörfer (damals ohne 
Haldenstein) besass Zizers ab dem Spätmittelalter grosses Gewicht in der 
Talschaft. 
1527 besass Zizers ein eigenes Hochgerichtssiegel. Die Vier Dörfer waren ab 
1440 mit dem Grauen Bund, ab 1450 mit dem Gotteshausbund verbündet. 1649 
konnten die letzten bischöflichen Rechte abgelöst werden, was zur vollen 
Souveränität innerhalb der drei Bünde führte. Mit der Aufnahme von 
Haldenstein 1803, entstand das Hochgericht Fünf Dörfer 
Ab 1851 heisst das Hochgericht Kreis Fünf Dörfer und dem Bezirk 
Unterlandquart, respektive ab 2001 dem Bezirk Landquart zugehörig. Bis zum 
31. Dezember 2015 bleibt er eine selbstständige politische Einheit und 
historisch gewachsene Region im Bezirk Landquart. Dannzumal wurden die 
Kreise durch die Bündner Gebietsreform aufgehoben. 
  
Zum Haus zur Glocke ein paar aktuelle Informationen (2020): 
Die Eigentümer erwarben das Haus vor zehn Jahren und übernahmen damit 
auch die Hypothek eines nassen Kellers, respektive des Wassereinzugs in die 
Fassade. Aus diesem Grund zeigen sich hier Ablösungen und Risse. Seit 
Beginn weg wird versucht, mittels geeigneter Technik das Problem in den Griff 
zu bekommen. Momentan wird davon ausgegangen, dass in 2-4 Jahren die 
Feuchtigkeit nachhaltig eliminiert werden kann. Das Haus wird heute als reines 
Wohnhaus genutzt und beherbergt sechs Wohnungen. 


